
Medizinische Fakultät

IHRE AUFGABEN
Mit der Besetzung der Professur wird die Verstärkung 
der klinisch-psychiatrischen neurowissenschaftlichen For-
schung in der Kinder- und Jugendpsychiatrie angestrebt, 
exemplarisch sind hierfür die Schwerpunkte multimodale 
funktionelle Bildgebung und nicht-invasive Neuromodula-
tion zu nennen. Eine Mitarbeit in fakultätsübergreifenden 
Verbundprojekten wird erwartet und eine Stärkung des 
Fakultätsschwerpunktes Neuromodulation ist erwünscht. 
Die W2-Professur Biologische Kinder- und Jugendpsychia-
trie ist Teil der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, Psycho-
somatik und Psychotherapie des Kindes- und Jugendalters 
der Uniklinik Köln. Dadurch bestehen exzellente Mög-
lichkeiten für eine klinisch orientierte Forschungstätig-
keit. Eine enge Vernetzung und sowie die ausgewiesene  
Bereitschaft zur Kooperation mit den klinischen Bereichen 
wird erwartet. Die Übernahme klinischer Leitungsverant-
wortung ist nach Absprache möglich. Zukünftige Koope-
rationen mit den Kliniken der Uniklinik Köln und dem For-
schungszentrum Jülich werden erwartet.

IHR PROFIL
Gesucht wird ein/e Bewerber/in mit international sicht-
barem Forschungsprofil im Bereich der kognitiv-neuro-
wissenschaftlichen Forschung zu neuropsychiatrischen Er-
krankungen im Kindes- und Jugendalter. Als Bewerber/
innen kommen sowohl Psychologen/Psychologinnen und 
Mediziner/innen wie auch Naturwissenschaftler/innen an-
derer Fachrichtungen in Betracht. Für Ärzte/Ärztinnen ist 
die Facharztanerkennung für Kinder- und Jugendpsychia-
trie und -psychotherapie eine Voraussetzung, für Psycho-
logen/Psychologinnen und Naturwissenschaftler/innen ein 
einschlägiges Forschungsprofil auf dem Gebiet der Entwick-
lung des Gehirns im Kindes- und Jugendalter und seiner 
Psychopathologie. Die Approbation als Kinder- und Jugend-
lichenpsychotherapeut/in ist für Nicht-Mediziner/innen er-
wünscht, aber keine Voraussetzung. 

Voraussetzungen für die Bewerbung sind die Habilitation 
oder vergleichbare Leistungen in Forschung und Lehre,  
soziale Kompetenz, ein teamorientierter Arbeitsstil, alters-
angemessene Leitungserfahrung und die Fähigkeit zur  

erfolgreichen Drittmitteleinwerbung. Ebenso wird die Be-
reitschaft zur aktiven Mitgestaltung des Modellstudien-
gangs Medizin und anderer Studiengänge und Graduier-
tenprogramme, an denen sich die Medizinische Fakultät 
beteiligt, erwartet.

WIR BIETEN IHNEN
Die Universität zu Köln bietet Ihnen ein exzellentes wissen-
schaftliches Umfeld, vielfältige Angebote zur professio-
nellen Personalentwicklung sowie Unterstützung für Dual 
Career-Paare und bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf.

Die Professur ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu  
besetzen. Es gelten die Einstellungsvoraussetzungen des  
§ 36 Hochschulgesetz NRW. 
Das Lehrdeputat umfasst in der Regel neun Semester- 
wochenstunden.

Die Universität zu Köln fördert Chancengerechtigkeit 
und Vielfalt. Wissenschaftlerinnen sind besonders zur 
Bewerbung eingeladen und werden nach Maßgabe des 
LGG NRW bevorzugt berücksichtigt. Bewerbungen von 
Wissenschaftler/innen mit Schwerbehinderung und ihnen 
Gleichgestellten sind ebenfalls ausdrücklich erwünscht.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Darstellung des wissenschaftlichen 
Werdegangs, Auflistung der abgehaltenen 
Lehrveranstaltungen und sonstige Nachweise der  
Lehrqualifikation, Lehrkonzept, Forschungskonzept, 
Verzeichnis der Veröffentlichungen sowie Sonderdrucke 
der fünf wichtigsten Publikationen nebst Zeugnissen und 
Urkunden) über das Berufungsportal der Universität zu Köln  
(https://berufungen.uni-koeln.de) bis zum 08.03.2020 an 
den Dekan der Medizinischen Fakultät der Universität zu 
Köln. 

Die Universität zu Köln ist eine der größten und forschungsstärksten Hochschulen Deutschlands mit einem vielfältigen Fächer-
angebot. Sie bietet mit ihren sechs Fakultäten und ihren interfakultären Zentren ein breites Spektrum wissenschaftlicher Diszi-
plinen und international herausragender Profilbereiche. 
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